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Kriefkaltrn der Redaktion.
1. Am Tage der Ausgabe der letzten Nummer war die Redaktion abwesend.

Es schlich sich dann leider xag. 638 auf 640 eine unliebsame Verschiebung ein,
indem die Fortsetzung des xag. 637 begonnenen Artikels statt pag. 639 erst
640, Zeile 9 stattfand. Bitte um Nachsicht. —

2. Der letzten Nummer lag Fortsetzung Nr. 3 vom .Katalog empfehlen«»
werter Jugend» und Volksschriften" bei. Die Fortsetzungen folgen sich

rasch und ergänzen den zeitgemäßen Katalog recht wünschenswert. —
3. Wir empfehlen unseren Inseratenteil recht eindringlich; jeder Leser hat

Gelegenheit, seiner erfolgreich zu gedenken. Selbstverständlich sei unser Leserkreis
auch auf die inserierenden Firmen und Einzelpersonen speziell aufmerksam gemacht.

4. K. A. Wohl zu den besten Textausgaben alter und neuer Schrift-
steller zählen die von Schöningh in Paderborn von Vr. A. Funke und I)r.
Schmitz-Mancy. Sie sind billig, mit guten Einleitungen und Wort» und Sach»
Erklärungen versehen. Homers Odyssee bildet das 52. Bändchen. (144 S. 40 Pfg.)

5. Geschichte des Bistums Chur von Regens Dr. Zoh. Georg Mayer.
Verlag von Hans von Matt in Stans. — ES liegen bereits 6 Lieferungen vor,
die wir dem Rezensenten zugesandt und von dem wir in Kürze eine Besprechung
erhoffen. —

ur Komplettierung einer Sammlung der

vom Verein f. Verbreitung guter Schriften
herausgegebenen Bändchen werden noch folgende Nummern
gesucht:
Zürich: 4. 9, 13, 19. 31. 35. 36. 52 349

Basel: 1. 2. 4. 6, 9, 26. 27, 32. 47. 50. 52, 58
Bern: 2, 23.

Offerten mit Preisangabe für einzelne oder alle dieser Bändchen
richte man unter Chiffre ^V5167X an

Z

Den Kerren Dirigenten
der Kirchen-, Töchter- und Männerchöre empfehle höfl. meine kam. Wummer n
Aidel« Studenten für Töchterchor, itak. Konzert für gemischt. Chor. Diese
sowie andere wirkungsvolle und mit Erfolg aufgeführte kom. Duette, Ferzette,
Hnartette und Hnsemble-Szenen sendet zur gesl. Einsicht

347 Hans Willi,
Lehrer in Cbam, Kt. Zug.

Um meine U/asckmasännen à 23 5s.

mit einem Loblags überall sinrukübreu, bade iob miob eotsoblosseo. dieselben
ru obigem billigen kreise obus liacbnadmo sur krobo zm senden I Lein Ls.uk-
nnangl Lrsdit Z Nonaìl Ourok Leiksnsrsparois verdient sieb die d-lasebins
i» dürrer 2sit und greift die 5Väsel>e nicbt im geringsten so. l,siekts lland-
babnng! leistet mebr und ist dauerbaktsr vis eins dlasobine 2U 70 kr.l
'lausende Anerkennungen! Vis dlasebioe ist aus llelx oiobt au» ölsob und ist
unvsrvllstliob! grösste Xrbeitserleiebterung und (leldsrspsrnis. Lebrsibsn Lis
«kort »n XIt>k,l ««del, «»sei, Llbanvorstndt IS

kostkaek 1. (tt 7229 2) 262

Vertreter auck ru gelegsntliokem Verkauf überall gesnebtl Lei Le-
Stellung stets näcbst« Kisenbabostation angeben I
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Wakante Lehrerstelle in Zug.
Infolge Resignation ist an der hiesigen Knaben-Primarschule eine

Lehrerstelle vakant geworden. Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt
28—30 Stunden, mit Fr. 2200 Jahresbesoldung inklusive Altersver»
sorgung mit periodischen Alterszulagen bis auf Fr. 2400 nebst Neben-

gefällen. 352
Aspiranten wollen ihre Anmeldungen schriftlich und verschlossen,

unter Beilegung ihrer Schul» und Sittenzeugnisse, mit Angabe des

Bildungsganges und bisheriger praktischer Wirksamkeit, bis spätestens
den 8» Oktober nächsthi« an Herrn Sladtpräsident vr. Silvan
Stadlin eingeben.

Aug, den 21. September 1908.

Die Kinwoynerkanzlet.

IZ /ìu5^inci -/ìâa5à'nen
sox. Lsissvrmxsr, sis Lests, Soliâssto uaà
?oinsts, vas es xibt, vorssnâo 2u onr

28.— à Stück, uns rvar nickt untsr
Nseknakmo, »onsern gegen Z Uonat Xrvsit.

V«vt»«l, «»««I.
Ltstrunx Lalstkal âoâuitiv vua

2V. VIit«»I»«r. "MW

Nsupttrettee 4«,«VV unà I r

von »»lnti»»!, LVItvn, I-u-vr»
null

vsr8eaäet à I unll
^iàaxsiistev à 20 dts.

I-unern,
vormals TIuA.

^ul 10 via (Zratislos.

àeà Lslstbal kolxt (Uten.

MIö8^Z
à 1 Lr. 6sr

— skxtra Emission)
Laupttrollsr: Lr. 40,000 Lr. 20,000 uns
2V«Ì á Lr. 10,000. Lür 10 Lr. - II Loss
uns Aislninxslisteii á 20 Ot. verssollet àas

«1er
I-«ttertv in ILnx. <s «oso 1.1. «o>

Hute Kur
machen Frauen und Töchter, die an
Trunksucht leiden, in der Pension vlu«
menau-Steg (Zrch.-Oberland) Schweiz.
Hausarzt: vr. Spörri. (1Ic528I7.) 350

Familie viener.
Eine

Lehrerin
mit guten Zeugnissen und mit zugerisch-
und luzernischem Patent versehen, gegen-
wärtig an Gesamtschule mit 8 Klassen
wirkend, wünscht leichtere Stellung. Auch
Stellvertretung wird angenommen. Aus-
kunft unter 5159 bei Haasenstein und

Vogler, Pilatusstraße, Luzern. 351

aller Art liefern billig, schnell u. schön

Eberle à Rickenbach, Einfiedel».
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